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GSTAAD Jungtierschau mit Hühnern und Kaninchen

«Alte Hasen ...»
... mit ihren jungen Kaninchen und Hüh-
nern notabene, trafen sich vor einigen 
Wochenenden in Gstaad auf dem Kap-
pälliplatz zur traditionellen Jungtier-
schau im Frühsommer. Neu am diesjäh-
rigen Anlass war der gemeinsame Auf-
tritt der vormaligen Vereine Saanenland 
und Zweisimmen, heute zusammenge-
schlossen unter dem verbindenden Na-
men «VKO Simme-Saane».
Das Wetter sah nicht gerade vielverspre-
chend aus, als sich die organisierende 
Gruppe aus dem Saanenland zum Aufstel-
len der Käfige traf. Mit dem Eintreffen 
der Tiere aus den beiden Talschaften hell-
te sich der Himmel jedoch zusehends auf, 
und ab Mittag tummelte sich Jung und 
Alt, Gross und Klein um die zahlreichen 
Bodenkäfige mit Kaninchenfamilien aller 
Grössenordnungen und in unterschiedli-
chen Farbenschlägen. Mümmelmänner 
und Hoppelfrauen konnten gestreichelt, 
«gehämpfelt» und liebkost werden.
Vielleicht erinnert sich einmal eines der 
Kinder an das wohlige Gefühl, ein leben-
diges Kaninchen mit weichem, warmem 
Fell in den Armen gehabt zu haben, in 
seine grossen, runden Augen geschaut zu 
haben und so etwas wie Verantwortung 
und Sorgfalt gespürt zu haben.
Möglicherweise erkennen Eltern, dass 
gerade ihre Kinder das Erlebnis, einem 
Tier gegenüber verpflichtet zu sein, nicht 
missen sollten, und im besten Fall rich-
ten sie ihnen für ihre erste Kaninchen-
familie einen tiergerechten Stall ein. Die 
Verbundenheit mit Tieren prägt junge 
Menschen positiv. Sie lernen Verantwor-
tung für ein lebendiges Wesen zu über-

nehmen, das von ihnen abhängig ist. Klar 
brauchen Kinder je nach Alter mehr oder 
weniger die Hilfe und den Rat der Eltern 
oder eines Züchters aus der Umgebung. 
Tierhaltung gibt zu tun, bedeutet Aufga-
ben zu haben, die nicht verschoben wer-
den können. Man muss von der Gattung 
Kaninchen auch etwas wissen, um sie 
tiergerecht halten zu können. Tierpflege 
und -hege in diesem Rahmen heisst, be-
obachten zu können, Aufmerksamkeit 
und Geduld zu üben. Es gilt, sich mit der 
Ernährung des Kaninchens auseinander-
zusetzen, das Auge zu schulen für die 
feinsten Kräuter und wertvollsten Sträu-
cher in der Natur. Längst nicht alles Fut-
ter muss gekauft werden, vieles bietet 
sich ums Haus und im Garten kostenlos 
an. Und sollte mal ein Tier «mudrig» 

SPORT 9. Swiss KMU Golf Trophy Gstaad

Der Nachwuchs hat super «eingelocht»
Die 9. Swiss KMU Golf Trophy auf dem 
Golfplatz in Saanenmöser war ein Er-
folg. 97 Gewerbler/innen aus der gan-
zen Schweiz – von Genf bis Appenzell 
– genossen am letzten Samstag bei 
prächtigstem Sommerwetter und vor 
einer faszinierenden Kulisse ein ab-
wechslungsreiches Turnier.

Petrus scheint ein Golfspieler zu sein. 
Wie schon in den vergangenen Jahren 
konnte auch die diesjährige Swiss KMU 
Golf Trophy Gstaad bei schönstem Wet-
ter und hochsommerlichen Temperaturen 
durchgeführt werden – die golfenden 
Gewerbler/innen waren also gut beraten, 
nebst Getränken auch Sonnencrème ein-
zupacken. Angereist sind sie aus der gan-
zen Schweiz. Denn schliesslich steht an 
der jährlich stattfindenden Trophy nicht 
nur die sportliche Herausforderung im 
Vordergrund, auch der kantonsübergrei-
fende Gedankenaustausch unter Gewer-
betreibenden soll nicht zu kurz kom-
men. 

Appenzeller-Delegation wieder 
dabei 
Wie schon in den Vorjahren nahm auch 
an der neunten Swiss KMU Golf Trophy 
Gstaad eine Delegation aus dem Kanton 
Appenzell teil. Wer nach Gstaad reisen 
darf, wird jeweils an der KMU Trophy 
Appenzell, die heuer bereits zum siebten 
Mal durchgeführt wurde, ausgemacht. 
«Die vier Kategoriensieger dürfen in 
Gstaad antreten, wir übernehmen das 
Startgeld», erklärt Ruedi Eberle, Ge-
schäftsführer und Verwaltungsratspräsi-
dent des Golfclubs Gonten. 

Die Appenzellerin Gaby Brönnimann 
schien sich auf dem hervorragend präpa-
rierten Golfplatz in Saanenmöser, der 
nach Aussagen von Ruedi Eberle in Be-
zug auf die Topografie demjenigen in 
Gonten ähnelt, sehr wohl zu fühlen. Mit 
39 Punkten sicherte sie sich vor der ein-
heimischen Konkurrenz den Sieg in der 
Kategorie Netto Damen HCP 19,5 bis 
36.  

Golfplatz Saanenmöser: Ein Bijou
Schwierig, aber interessant sei die An-
lage in Saanenmöser, meinte Silvana 
Blaser Widmer aus dem Kanton Aargau, 
die bereits zum dritten Mal an der Swiss 
KMU Trophy Gstaad teilnahm. «Der 
Platz hat seine Tücken, man muss mit 
Köpfchen spielen.» Der Platz verzeihe 
keine Fehler, betonte ihr Begleiter. Of-
fenbar hat die Aargauerin die richtige 

Strategie gewählt. Mit 37 Punkten klas-
sierte sie sich in der Kategorie Netto 
HCP 0 bis 19,4 auf dem zweiten Schluss-
rang und verbesserte ihr Handicap um 
0,3 Punkte auf 14. Der Platz sei in einem 
sensationellen Zustand, die «Fairways 
wie ein Teppich», schwärmte ein anderer 
Teilnehmer. Und nicht nur Helmut Spy-
cher, der Sieger der Kategorie Netto Her-
ren HCP 0 bis 19,4, war fasziniert von 
der Kulisse mit Sicht über das Saanen-
land und Simmental. «Der Platz ist ein 
Bijou», fasste eine Golferin all die Super-
lative in einem Wort zusammen.

Das private Glück gefunden
Aus sportlicher Sicht hat Paul Gerber bei 

seinen drei bisherigen Teilnahmen (noch) 
keine grossen Stricke zerrissen. Sein Pal-
marès weist einen zweitletzten, einen 
letzten und 30. Platz (von 36 Teilneh-
mern) aus. «Ich konnte mein Potenzial 
noch nie ausschöpfen», kommentierte er 
lachend. Dennoch wird die Swiss KMU 
Golf Trophy Gstaad für ihn unvergessen 
bleiben: am Turnier 2006 hat er Rosalia 
Steuer kennen gelernt, vor zwei Wochen 
haben die beiden geheiratet.   

Galadiner im Gstaad Palace
Am Abend trafen sich dann knapp 100 
Gewerbler und Sponsoren im Gstaad Pa-
lace, wo OK-Präsident Hansueli Hänni 
zusammen mit Louis Werren die Preis-
verteilung vornahm. Die Kategorien-Sie-
ger/innen konnten Preise im Gesamtwert 
von rund 8000 Franken entgegenneh-
men. Beim anschliessenden Galadiner 
aus der 5-Stern-Hotelküche blieben kei-
ne Wünsche offen und in gemütlicher 
Runde wurde bis weit nach Mitternacht 
getanzt und diskutiert.  ANITA MOSER

Auszug aus der Rangliste (Einzel – Stableford, 18 
Löcher)
Netto Damen HCP 0,0 bis 19,4: 1. Victoria Robot-
ham, Gast, 38; 2. Silvana Blaser Widmer, Villars, 
37; 3. Vanessa Hänni, Gstaad-Saanenland, 37. Net-
to Damen HCP 19,5 bis 36: 1. Gaby Brönnimann, 
Appenzell, 39; 2. Lotti Schär, Gstaad-Saanenland, 
38; 3. Susanna Christen, Gstaad-Saanenland, 35. 
Netto Herren HCP 0,0 bis 19,4: 1. Helmut Spy-
cher, Obere Alp, 41; 2. Christoph Romang, Gstaad-
Saanenland, 40; Bruno Hammer, Gstaad-Saanen-
land, 40. Netto Herren HCP 19,5 bis 36: 1. Jan 
Kernen, Gstaad-Saanenland, 39; 2. Kurt Trachsel, 
Gstaad-Saanenland, 35; 3. Roger Niklasiewicz, Byt-
kowo, 33. Brutto Damen HCP 0,0 bis 19,4: 1. Ta-
tiana Kernen, Gstaad-Saanenland, 32; 2. Brigitte 
Hammer, Gstaad-Saanenland, 36; 3. Victoria Robot-
ham, Gast, 38. Brutto Herren HCP 0,0 bis 19,4: 1. 
Christian Bütschi, Gstaad-Saanenland, 38; 2. Hel-
mut Spycher, Obere Alp, 41; 3. Ulrich Wiedmer, 
Appenzell, 38. Nearest-to-the-Pin Damen: 1. Yo-
lande Zahno, Gstaad-Saanenland, 3,53 m. Nearest-
to-the-Pin Herren: 1. Helmut Spycher, Obere Alp, 
1,61 m. Longest Drive Damen: 1. Tatiana Kernen, 
Gstaad-Saanenland, 227 Meter. Longest Drive Her-
ren: Christian Bütschi, Gstaad-Saanenland, 260 
Meter.  

Hans Jaggi
079 208 33 36

Johannes von Grünigen 
079 356 14 45

Stefan Neuhaus
079 611 42 78

Schliesst du demnächst deine Ausbildung ab?
Zeit, an deine eigene Privathaftpflicht-
versicherung zu denken!
Die MobiJeunes Produkte sind mehr als nur  
Versicherungen! 
Die Berater in deiner Nähe:

Wir versichern nicht nur junge Leute, wir tun auch  
was für Sie!

Ihre schweizerische Versicherung ohne ausländische  
Beteiligung!

Neugierig? Rufen Sie uns doch an!
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Agentur Saanenland
Lauenenstrasse, 3780 Gstaad
Telefon 033 748 62 42

Das weiche Fell und die grossen Augen der Kaninchen haben es den Jungen 
angetan …

werden, muss man sich ganz besonders 
darum kümmern. Nebst dem, dass Men-
schen aller Altersstufen mit der Tierhal-
tung sinnvoll beschäftigt sind, kann sie 
auch manchen Leistungsdruck aus Schu-
le oder Beruf ausgleichen, die Emotio-
nen beruhigen.
Wir vom VKO Simme-Saane haben uns 
sehr gefreut über die zahlreichen Besu-
cher unserer Jungtierschau. Unsere Ob-
männer Marc Eggen, St. Stephan, Hans-
Peter von Allmen, Grubenwald, Samuel 
Wampfler, Gsteig, Hans-Peter von 
Grünigen, Gstaad, und wir Züchter sind 
jederzeit bereit, grossen und kleinen 
Leuten, die sich auf die Pflege von lang-
ohrigen Hopplern oder quickfidelen 
Hühnern einlassen möchten, beratend 
zur Seite zu stehen.  EVI DÄSTER

Fairways wie ein Teppich, die Kulisse imposant: Die Gewerbler aus nah und fern waren begeistert.

Die Kategoriensieger/innen: Christian Bütschi, Victoria Robotham, Jan Kernen, 
Tatiana Kernen, Helmut Spycher und Gaby Brönnimann (von links)

Sie haben ihr Glück an der Swiss KMU Golf Trophy Gstaad 
gefunden: Paul Gerber und «seine» Rosie.

Die Jugend im Vormarsch: Jan Kernen (15) hat in der 
Kategorie Netto Herren HCP 19,5 bis 36 den Sieg geholt, 
seine Schwester Tatiana (19) hat in der Brutto-Wertung den 
letztjährigen Sieg wiederholt und Christian Bütschi (22) 
schwang in der Kategorie Brutto Herren obenaus. 
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